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Dr. Josef Düllings ist Präsident des Verbandes der Krankenhausdirektoren Deutschlands (VKD) und war bis 
Juni 2023 über 20 Jahre Hauptgeschä�sführer der St. Vincenz-Kliniken Paderborn. 

Carl Waßmuth, Bauingenieur und Autor, ist Mitbegründer des "Bündnisses Klinikre�ung" sowie ak�v im 
Vorstand von "Gemeingut in BürgerInnenhand".

Melanie S�tz, Moderatorin, leitet das Regionalbüro NRW der Rosa-Luxemburg-S��ung in 
Duisburg .

Seit Jahren werden in Deutschland viele Krankenhäuser geschlossen, 
zehn bis 20 pro Jahr. Die sta�onäre Versorgung wird immer weiter 
ausgedünnt, jenseits der Zentren werden die Wege lang, in den Städten 
sind die Notaufnahmen und Sta�onen o� überfüllt. - Zur großen Reform, 
die Karl Lauterbach als “Revolu�on” und "alterna�vlos" bezeichnet, 
kursieren viele Fehlinforma�onen.
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Indes spitzt sich die Finanzsitua�on weiter zu. Schon jetzt schreiben 
über 60 Prozent der Krankenhäuser rote Zahlen. 
Bürokra�sche Vorgaben lassen viele Kliniken bald nur 
noch Basisleistungen anbieten, bei No�ällen wie ei-
nem Herzinfarkt oder einem schweren Verkehrsunfall 
ist kaum mehr eine Erstversorgung möglich. 

Wie kann dieser Kahlschlag verhindert werden, und 
welche Alterna�ven für eine wirklich bedarfsgerech-
te sta�onäre Versorgung gibt es?  


